
Informationen zu 
Memling-Schule 
vor dem Votum 

Seligenstadt — Die künftigen 
Nutzung der ehemaligen 
Hans-Memling-Schule (HMS) 
steht im Mittelpunkt der Bür-
gerversammlung am Mitt-
woch, 11. März, 19 Uhr, im 
Riesen. Diese Veranstaltung 
dient der Information der 
Bürger im Vorfeld der Bürger-
befragung (16. bis 30. März). 

Der Stadtverordnetenvor-
steher Richard Georgi, der 
die Versammlung eröffnet, 
weist darauf hin, dass auf. 
grund der Bauordnung nur 
maximal 400 Personen Ein-
lass finden können und dies 
auch überwacht wird. Die 
Moderation übernimmt der 
Journalist Richard Kremers-
hof. Jürgen Kubitza und San-
dra Brosi vom Architekturbü-
ro Knapp/Kubitza aus Milten-
berg präsentieren die drei 
Konzeptvarianten. Christian 
Hirsch vom Planungsbüro 
WHN aus Seligenstadt steht 
für Fragen zum Brandschutz 
zur Verfügung. 

Die drei Konzeptgeber be-
kommen Gelegenheit, ihre 
Varianten zu erläutern: Die 
Variante 1 (Bildungs- und Kul-
turhaus) stellt Katja Teubner 
(Freunde der HMS) vor, die 
Variante 2 (Bildungshaus 
Erasmus) Sascha Perl (Verein 
EiS for Kids) und die Variante 
3 (Gemischtes Bildungs- und 
Kulturkonzept) Marius Mül-
ler vom SPD-Ortsverein. 

Im Anschluss beantworten 
die Experten Fragen. Zum En-
de der Veranstaltung erläu-
tert Bürgermeister Daniell 
Bastian, wie die bevorstehen-
de Bürgerbefragung (online 
und postalisch) organisato- 
risch vonstatten geht.. 	roh° 
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